
 

 

 

 

 

 

 

 

Newsletter Nr.7 

 

 

Die neue Stellwerk-App 

 

 

In diesen Tagen ist die neue App über das Stellwerk gestartet. Sie wurde 

federführend durch den NABU entwickelt und stellt sowohl spielerisch als 

auch informativ das Stellwerk vor. Begleitet wurde der Start von lobenden 

Worten durch Oberbürgermeister Thomas Feser. Er begrüßte diese neue 

digitale Möglichkeit der Information, die besonders in der Zeit der Corona-

bedingten Schließung des Stellwerkes eine wichtige Ergänzung bietet.  

Mit der App soll das Stellwerk über die Grenzen Bingens hinaus bekannt 

gemachen werden und möglichst vielen neugierigen App-Nutzern zeigen, 

was sie bei einem Besuch des Stellwerkes erwartet. Sowohl historische 

Hintergründe als auch Wissenswertes über die Tier- und Pflanzenwelt und 

die Entwicklung der Landschaft in dieser einzigartigen Region um das 

Binger Loch sind Gegenstand der beliebten Ausstellung. 

Spannende Präsentationen, dargestellt mit zeitgemäßer Technik, 

begeistern jährlich bis zu 10.000 Besucher. 

Wir stellen Ihnen die App zum Stellwerk in den folgenden Abschnitten kurz 

vor und würden uns freuen, wenn diese von Ihnen genutzt und 

weiterempfohlen wird. 

 

 

 



A ) Die zwei Teile der App 

 

 

 

Die App gliedert sich in einen  

 Informations-Teil  

 und einen Spiele-Teil. 

Hier eine graphische Darstellung der Maske.  

 

 

 

 

 

 

1.Der Informations-Teil 

 

Unter der Rubrik „Mehr über das Stellwerk“ 

gelangt man zum informativen Teil . 

Wir haben an dieser Stelle an die Neugier 

unserer Besucher gedacht, die gerne wissen 

möchten, was sich heute in dem historischen 

Gebäude befindet. 

Daher stellen wir alle Exponate des Stellwerkes 

von der Zeitreise bis zur Eisenbahn und dem 

Geochronos kurz mit Bild und Text vor. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Dabei wurden die Texte möglichst kurz 

gefasst, um einen anregenden Überblick 

über die verschiedenen Präsentationen und 

interaktiven Angebote zu geben. 

 

 

 

 

 

 

2.Der Spiele-Teil 

Vielleicht erinnern Sie sich an die Exponate im Erdgeschoss des 

Stellwerkes. Dort steht auch der Terminal an dem das Projekt „Lebensader 

Oberrhein“ vorgestellt wird. Hierbei wird das Thema eines hoch sensiblen 

und gefährdeten Lebensbereichs auch spielerisch aufgenommen. Ein 

digitales Paarfinde-Spiel und ein Wörter-Spiel bringen den Besuchern 

Begriffe aus der Natur näher. 

 

Dieses Konzept haben wir auch in der App 

übernommen: 

Das Paarfinde-Spiel 

 

Unter dem Begriff „Paare finden“ befindet sich die 

Verknüpfung zu einer Art Memory-Spiel. 

 

Hinter den Feldern mit den Fragezeichen stecken 

jeweils zwei identische Bilder, die der Spieler/In 

finden muss. 

 

Dabei wurden Motive aus der Natur und historische 

Fotos rund um das Stellwerk ausgewählt. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Das Wörter-Spiel 

Hier muss der Spieler/In einen Begriff aus zwei 

Wörtern bilden. Ein Bild stellt dabei jeweils ein Wort 

dar.  

 

Unterhalb der Bilder sind die Buchstaben, die das 

Lösungswort bilden, in ungeordneter Schreibweise 

vorgegeben. 

  

Es handelt sich um Begriffe aus der Natur, die meist 

einen Bezug zu der Ausstellung im Stellwerk haben.  

Hier ist zum Beispiel die Lösung „Eisvogel“.  

 

  

 

 

Durch die Kombination von Information und Spielen wollen wir eine große 

Gruppe von Interessenten ansprechen. In diesem Sinne wurde auch die 

Ausstellung des Stellwerkes ausgerichtet. Denn die Räume des 

Stellwerkes bieten sowohl Erwachsenen als auch Kindern anschaulich 

dargestellte Informationen und Unterhaltung. 

 

B ) Wie gelangen Sie zu der App? 

 

Die App kann in allen gängigen App – Stores unter dem Begriff 

„Stellwerk Mensch Natur Technik“ heruntergeladen werden. 

Weitere Informationen gibt die Umweltabteilung der Stadt Bingen 

umweltabteilung@bingen.de . 

 

Die App ist kostenlos. 

 

Wir freuen uns, wenn Sie die App auch Ihren Freunden empfehlen und bei 

der Anwendung die Phase der Schließung des Stellwerkes unterhaltsam 

überbrücken können. 

 

Bleiben Sie neugierig und naturverbunden. 
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